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Im Blätterwald blüht die Phantasie

Er nahm den Anlauf zu einem Riesensalto

direkt in die staatliche Einheit.

sff^v^ Besuchen Sie

/ den attraktiven

V TEA-SHOP
mit Wunschkonzert. Einzig in Zürich

DINER-DANSANT BAR
mit à la carte-Spezialitäten und Menus
Für Diner-Gäste kein Zuschlag

Zürich Schiffländeplatz 26
Nähe Bellevue großer H Platz Tel.(051) 321954

Jetzt knabbere ich meine seligen Erd-
nüfjchen.

Gefährlich wird die Sache aber, wenn
sie an einem Ort stattfindet, der sehr

verhängnisvoll werden kann!
+

und über mir das Weih der Blüten
des blühenden Baumes.

+

Ich will nicht von surrealistischen Poesien

sprechen, denn so etwas rühre ich
nicht mit einem Finger an.

Wenn seine Füfje nicht in glänzenden

schwarzen Schuhen steckten, würde
er vielleicht seine linke grofje Zehe um
die rechte wickeln. Röbi

BP1TT
NACH DEM RASIEREN

Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut
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